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84 Rätsel

Das Millionen-Quiz
Wer moderiert den In welcher Sportart kann man sich als Strafe

«Samschtig-Jass» auf SF1 eine kurze Ecke einhandeln?

T Andrea Pfingsten R Claudia Ostern S Landhockey N Fussball

50.- S Monika Fasnacht N Pia Weihnachten 32000.- W Wasserball U Tischtennis

Wie lautet der Titel eines Bildes

von Carl Spitzweg?

E Der rote Korsar I Der arme Poet

F Der weisse Riese 0 Das blinde Huhn

Was bedeutet der Vorname

Dorothea?

F Gottesgeschenk E Die Begnadete

64000.- S Gottes Gnade A Die Gute

Welcher der folgenden Begriffe ist der Name

einer Pflanze?

H Katzenauge G Katzenzunge

200.- A Katzenbuckel N Katzenkralle

Welche Frucht wird auch

«Chinesische Stachelbeere» genannt?

R Litschi W Physalis

125000.- K Kaktusfeige U Kiwi

500.-

Wer zählte 1960 musikalisch

täglich seine Sorgen?

H Drafi Deutscher I Lou van Burg

M Peter Alexander E Roy Black 250000.-

Wie viele Spielsteine
braucht man für Mahjong?

L 122 E 133

R 144 H 155

Wie heisst der

griechische Sonnengott?

I Helios D Ra

1000.- C Apollo E Sünna

Wo wurde 1896 die erste Untergrundbahn auf
dem europäischen Festland eröffnet?

0 Madrid E Budapest

500000.- A Paris C Rom

Wann wurde Elisabeth Kopp

die erste Bundesrätin der Schweiz?

2000.-
S 1982 E 1984

Z 1986 N 1988

4000-

Wie nennt man in Basel

die Konfetti?

T Miesch E Punscherli

H Räppli N Fötzeli

8000.-

Wie heisst die

Hauptstadt von Australien?

1 Perth A Sydney

R Melbourne E Canberra

16000.-

In welchem Körperteil des Menschen finden sich
Tibia und Patella?

B Arm G Bein

1 Rücken F Kopf

1000 000.-
Welches ist kein Name für den

Schwanz des Fuchses?

B Wedel L Rute

V Standarte S Lunte

50-
100.-

200- Die Lösung Tragen Sie die

500- Buchstaben der richtigen

1000- Antworten hier von oben nach

2000- unten neben die jeweiligen

4000.- Zahlen ein. Das Lösungswort

8000.- liest sich dann von unten nach

16000.- oben. Auflösung im nächsten

32000.- Heft auf der Leserbriefseite.

64000.- Achtung: Es handelt sich um ein

125000- fiktives Millionenspiel! Es geht

250000.- hier nur um den Spass am

500000- Rätsel. Geld ist leider nicht zu

1000000.- gewinnen.

ZEITLUPE 4 • 2008



Rätsel 85

2
7 4 9 6

9 1 6 5

5 3 8 7
9 3 5

1 7 6 2
3 7 8 4

3 9 2 5
4

Sudoku: Füllen Sie das Rätselgitter mit Zahlen von 1 bis 9.

Jede Zahl darf aber in jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem der 3 x 3

Blöcke nur einmal vorkommen. Die Lösung finden Sie auf Seite 38.
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James Bond im Berner Oberland
Der Schotte Sean Connery und der Engländer Roger Moore galten

jahrzehntelang als die einzig legitimen Gesichter des Geheim-

agenten James Bond. Dabei operierte zwischendurch - für einen

einzigen Film - auch der Australier George Lazenby als 007: In «On

Her Majesty's Secret Service» schlug er sich im Geheimdienst Ihrer

Majestät auf der Jagd nach Bösewichten durchs Berner Oberland

rund ums seither Piz Gloria genannte Schilthorn. Selbst der damals

unbekannte junge Bernhard Russi kam zu einer kleinen Rolle -
als Ski fahrender Stuntman bei den Bösewichten. In welchem Jahr

feierte der «Berner Oberländer Bond» im Kino Weltpremiere?

A: 1966 B: 1967 C: 1969

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901591594 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen

und Ihre Adresse. Oder schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und

schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer

Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 15. April 2008.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mondaine-

Uhren «Evolution» mit schwarzem Lederarmband im Wert von je

150 Franken verlost. Die offizielle Schweizer Eisenbahnuhr gibt Ihnen

das echte Reisegefühl ans Handgelenk. Die Gewinner werden in der

übernächsten Zeitlupe veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen;

es kann keine Korrespondenz geführt werden. Lösung aus ZL1/2 • 2008

auf Seite 38.

Fragen an Göpf Egg

P.S.: Meistens jassen wir nach

dem offiziellen Jassreglement.

Der Veteran in unserer Gruppe

hat stets das Büchlein «Puur

- Näll - As» bei sich. Doch hie

und da bringt einer eine Privatregel, nach

der wir spielen. Soll das akzeptiert werden?

Göpf: Wertvoll bleibt, dass gejasst wird, also

auch mit einer Privatregel. Wichtig ist, dass

diese für alle Beteiligten verständlich ist.

Hat aber der Befürworter dieser Zusatzregel

punktemässig einen Vorteil, müssen die Gegner

nicht einverstanden sein.

O.J.: Bei uns sind alle Trumpffarben einfach

gezählt, wir jassen als Ziel auf 1000 Punkte.

Die Jasserinnen A und C haben Undenufe, auch

einfach, gewählt. Sie machen aber keinen

Stich, also Kontermatch. Die Gegnerinnen

haben viel Freude! Ein einfacher Match zählt

257 Punkte. Nun wollen B und D für den

Kontermatch 514 Punkte notieren. Geht das?

Göpf: Auch ein Kontermatch zählt immer wie

ein normaler Match, also in Ihrem Fall

257 Punkte. Für A und C ein Schock, deshalb

nicht noch mehr «Unkosten» mit doppelten

Matchpunkten.

M.St.: Für ein Schieberspiel verteile ich die

Karten. Beim zweiten Umgang liegt eine Karte

verkehrt auf dem Tisch, man sieht also das

Bild. Ich will sie umdrehen, doch einer unserer

Gegner verlangt neues Verteilen. Muss ich das

akzeptieren? Göpf: Eine sichtbare Karte kann

in vielen Fällen die Spielweise beeinflussen,

eine Partei bekommt also dadurch Vorteile.

Deshalb wird neu verteilt.

Richten Sie Ihre Jassfragen bitte

an folgende Anschrift: Zeitlupe, Jassen

mit Göpf, Postfach 2199,8027 Zürich.

ZEITLUPE 4 2008
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Damit sind jassende Fussballfans bestens bedient
Zu gewinnen sind 20 Euro-08-Jass-

garnituren im Wert von CHF 35-,
die praktische Jassgarnitur mit 2 x

Euro-08-Jasskarten mit extragrossen

Zahlen und Buchstaben. Dazu ge-
hören auch 1 Schiefertafel mit Holz-

rahmen, 2 grosse Kreidestifte für

bequemes Schreiben, 1 Schwamm.

Alle Utensilien sind in Polystyrolboxen

eingelegt.

Eine Bitte: Vermerken Sie, ob Sie die Garnitur im Fall eines Gewinns mit

französischen oder schweizerdeutschen Jassbildern wünschen!

Telefon 0901 5915 93 (90 Rappen/Anruf)
Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen und Ihre Adresse deutlich aufs

Band. Wenn das Lösungswort stimmt, nehmen Sie automatisch an der

Auslosung teil. Sie können auch wie bisher eine Postkarte senden:

Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 15. April 2008. Die Gewinner

werden in der übernächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffentlicht. Der Rechtsweg

ist ausgeschlossen; es wird keine Korrespondenz geführt.
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